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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

FT Würzburg II : TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV 
Montag, 23.01.2023, 20:00 Uhr

Hartleb fixiert zwei Punkte für die FT Würzburg II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der FT Würzburg II im Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den TSV 1877 e.V.
Gerbrunn IV umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gastgeber das Spiel am Montagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:
5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Cebulla, Hartleb und Kades die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0 gegen Reidelbach / Bode fanden Stumpf / Cebulla von Anfang
an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Sieg gelang es Hartleb /
Kades die Gastspieler Kocherga / Baumgartner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Erich Hartleb seinem Gegner Matthias
Bode beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Jutta
Stumpf bekam ihren gleichstarken Gegner Patrik Reidelbach indessen beim klaren 5:11, 6:11, 8:11
nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Benedikt Kades gelang es, Anja Baumgartner im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Beim 3:0-Sieg gegen Dimitri Kocherga zeigte Peter Cebulla seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler der FT Würzburg II und des TSV 1877 e.
V. Gerbrunn IV in die Box. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Erich
Hartleb beim 11:4, 11:5, 11:7 gegen Patrik Reidelbach. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Jutta Stumpf nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Benedikt Kades wehrte eine 1:0 Satzführung von Dimitri
Kocherga ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte im
Anschluss Peter Cebulla beim 3:0 gegen Anja Baumgartner. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist die FT Würzburg II nun ein Punktekonto von 16:6 Punkten auf,
während der TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2023 gegen den
TSV Rottendorf 1869 III ansteht, 2:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der FT Würzburg
II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.02.2023 gegen den TV 1862 Dettelbach V.

 Statistik:
 FT Würzburg II

Doppel: Stumpf / Cebulla 1:0, Hartleb / Kades 1:0 
Einzel: E. Hartleb 2:0, J. Stumpf 1:1, B. Kades 2:0, P. Cebulla 2:0 

 TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV
Doppel: Reidelbach / Bode 0:1, Kocherga / Baumgartner 0:1 
Einzel: P. Reidelbach 1:1, M. Bode 0:2, D. Kocherga 0:2, A. Baumgartner 0:2
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